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Der köstlichen Darstellung des Durchschlags am Vororte mit

Knallbombe, Sackmesser und Wasserspritze, folgte eine zweite Darbietung in
humoristischen Reimen von Herrn Ingenieur ' R. Klein, die gleichfalls
stürmische Heiterkeit erregten!

Zum Simplon-Durchstich.
Vor Jahren fand in Winterthur statt
Eine Sitzung von einem Triumvirat
Von Herren Sulzer und Locher und Brandt,
Bekannt nun im ganzen Land!
Sie hatten gerade zu tun nichts mehr,
Da kam, wie gewunschen, der Simplon daher.
Und Herr Sulzer spricht: «Das wäre nicht ohne,
Wir durchbohren den Monte Leone!»

Von Brig fahren wir bald nach Iselle,
Das ist uns 'ne Bagatelle!
'ne Bagatelle ist's, und uns der Sieg,
Bald fahren wir von Iselle nach Brig!
Von Iselle nach Brig! P. Ch ..Mag»

u. s. w.

In weitern sieben Doppelstrophen wird in drastischer Weise der
Anteil illustriert, den die Geologen, die Ingenieure, die hohe Finanz, Bund
und Kantone an dem Werke gehabt und die Mühen sowie der Sieg der

Unternehmung besungen.

Vaterlandslieder wechselten dann ab mit fröhlichem Singsang des

Sängerbundes von Brig-Iselle und einer gelungenen Darstellung von Herrn
Ingenieur Pavia aus Iselle; man hatte sich schon bedenklich dem Morgen
genähert, als die letzten mit den als Blumen-Vasen verwendeten Gesteinsbohrern,

durch das niedere Tor der Traverse 46 verschwanden.

Winterthur, den 23. März 1905.
Der> Aktuar: Alb. Guyer.

Zürcher Ingenieur- und Architekten-Verein.

Protokoll der 10. Sitzung im Winterhalbjahr 1904/05.
Mittwoch, den 15. März 1905, auf der „Sehimdstube".

Vorsitzender: Herr Strassenbahndirektor A. Bertschinger.
Anwesend: 27 Mitglieder.
Zum Eintritt in den Verein haben sich angemeldet die Herren

Architekt Oberländer-Ritterhaus und Architekt Alfred Näf.

Herr Quästor Linke referiert über das Rechnungsergebnis des

verflossenen Jahres. Das Total der Einnahmen beträgt Fr. 2781,52, dasjenige
der Ausgaben Fr. 503,98 und somit der Aktivsaldo Fr. 2277,54. Der
Baufond erreicht pro Ende 1904 die Höhe von 5329 Fr. und das

Vereinsvermögen einschliesslich 2000 Fr. Inventar den Betrag von
Fr. 9606,54. Namens der Rechnungsrevisoren konstatiert Herr Architekt
Brennwald, dass Kassa- und Rechnungsführung sich in bester Ordnung
befinden und beantragt Abnahme der Jahresrechnung unter bester Verdankung
an den Quästor. Diesem Antrage wird allseits beigestimmt.

Als neuer Rechnungsrevisor wird an Stelle des zurückgetretenen
Herrn Prof. Becker Herr Ingenieur Ott gewählt.

Der Antrag des Vorstandes, an die Jubiläumsfeier des Polytechnikums
einen Beitrag von 2000 Franken zu leisten, wird nach einem kurzen Referat
des Vorsitzenden über die Finanzierung der Veranstaltung einstimmig zum
Beschluss erhoben.

Als weiteres Traktandum folgt die Vorweisung der Pläne für die
projektierte Sängerfesthütte auf dem ehemaligen Tonhalleareal durch Herrn
Architekt Kuder. Die originelle und geschmackvolle Gestaltung, welche

KlnKp- grosse, provisorische Bau erhalten soll, findet allgemein Anerkennung.
Die nachfolgende Vorweisung mehrerer Musterbogen aus der

Festschrift für das Jubiläum des eidgen. Polytechnikums und die
Generalversammlung des Schweiz. Ingenieur- und Architekten-Vereins und die
Vorlesung einiger Abschnitte aus dem Beitrage des Herrn Dr. Baer zu genanntem
Werke geben einen Einblick in die gediegene Arbeit, welche mit diesem
gross angelegten Werk geschaffen wird.

Schluss der Sitzung lox/4 Uhr. Für den Aktuar: W. D.

Pro memoria.
Besichtigung der Pläne für die neue Schlachthausanlage unter Führung

des Herrn Architekt Wirz, Adjunkt des Stadtbaumeisters der Stadt Zürich,
Mittwoch den 5. April 1905, abends 5 1J2 Uhr, im grossen Saal des
Stadthauses III. Stock.

Zürich, den 31. März 1905. Der Präsident,

Gesellschaft ehemaliger Studierender
der eidgenössischen polytechnischen Schule in Zürich.

Stellenvermittlung.
Gesucht von grösserer Firma in Deutschland ein im Eisenbetonbau

erfahrener Ingenieur, der deutsch und französisch spricht, für Reisen und
Projektbearbeitung. (1382)

Gesucht ein jüngerer Ingenieur mit einigen Jahren Baupraxis zu
sofortigem Eintritt bei einer schweizer. Eisenbahngesellschaft. (1383)

Gesucht ein erfahrener Turbineningenieur mit mehrjähriger Praxis. (1384)
Gesucht ein jüngerer Ingenieur als Konstrukteur für Bau- und

Eisenkonstruktion. (1385)
On demande pour des leves dans les Alpes en Suisse deux bons

Operateurs ayant dejä travaille au tache'ometre ou a la planchette. Duree
(1386)des travaux 6 ä 8 semaines. Entree immediate.

Auskunft erteilt Das Bureau der G. e. P.,
Rämistrasse 28, Zürich.

Submissions -Anzeiger.
Termin Auskunffcstelle Ort Gegenstand

IO,
10
IO
12

iS
15
15

April Kantonsingenieur
Eidg. Alkoholdepot
Wasserversorgung

E. Hatz, im Neuthal
Bureau des Bauführers

Stadt. Werkmeister
Gemeindeschreiberei

Hauptzollamt
Kreisingenieur I

Baubureau, Postgebäude
Munitionsfabrik

Eidg. Baubureau

R. Wiedmer
Baubureau des Gaswerkes

Hochbaubureau d. Gaswerkes

Hochbaubureau
Bahningenieur der S. B. B

Rob. Gilgien
Stadt. Materialhof

Vorsteher • Brunnhart
Gemeindebureau

Kant. Hochbauamt
Obering. der S. B. B., Kr. IV

Obering. der S. B. B., Kr. IV

Zug
Delsberg (Bern)

Geuensee (Luzern)
Wald (Zürich)

Weinfelden (Thurgau)

Wil (St. Gallen)
Bühl (Amt Aarberg)

Rorschach (St. Gallen)
Zürich, Obmannamt

Chur
Altdorf (Uri)

Thun

Oey-Diemtigen (Bern)
Schlieren (Zürich)

Schlieren (Zürich)

Basel, Münsterplatz 11
Sitten (Wallis)

Hilterfingen (Bern)
Zürich

Balzers (Lichtenstein)
St. Moritz (Graubünd.)
Zürich, untere Zäune 2

St. Gallen

St. Gallen

Erweiterung der Kantonsstrasse bei der innern Spinnerei und beimMühlegutsch,Unterägeri.
Alle Bauarbeiten für den Neubau des Küfereigebäudes des Alkoholdepots in Delsberg.
Sämtliche Arbeiten und Lieferungen zur Anlage einer Wasserversorgung in Geuensee.
Erdarbeiten für das neue Strässchen Raad-Aathal, Gemeinde Wald.
Bodenbelage (in Plättli, Terrazzo, Holz und Linoleum) und Malerarbeiten zum Neubau

der Kantonalbank Weinfelden.
Erstellung eines Strassenstückes bei der Rudenzburg in Wil.
Erstellung eines Archivgebäudes mit Arrestlokal in Bühl (Bern).
Alle Bauarbeiten für die Erstellung eines Zollgebäudes in Altenrhein.
Anlage einer Scheibenterrasse samt Zeigerhäuschen auf der Allmend Wollishofen.
Umdeckarbeiten des Schieferdaches der grossen Postremise in Chur.
Alle Bauarbeiten für ein Magazingebäude der Munitionsfabrik in Altdorf.
Maurer-, Gipser- und Malerarbeiten für den Umbau des Direktionsgebäudes der eidg.

Munitionsfabrik in Thun.
Korrektionsarbeiten und Bau einer eisernen Brücke auf der Diemtigtalstrasse.
Lieferung von Eisenkonstruktionen für den Dachstuhl des neuen Apparaten- und

Reinigergebäudes mit Regenerierraum im Gaswerk in Schlieren.
Ausführung der Zimmer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten zum neuen Apparaten-

und Reinigergebäude mit Regenerierräumen im Gaswerk in Schlieren.
Grab-, Maurer- und Steinhauerarbeiten zum Brausebad am St. Johannes-Platz in Basel.
Erstellung eines Aufnahme- und eines Abortgebäudes auf der Station Gampel.
Erstellung eines neuen Schützenhauses für die Schützengesellschaft von Hilterfingen.
Renovation von zwei Lokomobil-Dampfkesseln.

.-Arbeiten und Lieferungen für die Erweiterung der Wasserversorgung Balzers.
Kataster-Vermessung der Gemeinde St. Moritz (etwa 150 ha).
Umänderung der elektrischen Beleuchtung im Seminar Küsnacht.
Lieferung und Montierung der Eisenkonstruktion für eine neue Brücke über die Thur

bei Änderungen im Gewichte von etwa 320 t.
Lieferung und Montierung eines elektr. Drehkranes für die Schiffswerft in Romanshorn.
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